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B A S L E R & H O F M A N N 
Ingenieure und Planer AG 

8029 Zürich Forchstr.395 Tel. 01 • 5511 22 Zürich, 2. März 1976 EH/um 

Herrn 
Dr. Fritz Bürki 
Vizedirektor 
Eidg. Amt für Verkehr 
Bundeshaus Nord 

3003 Bern 

Vereinatunnel 
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Sehr geehrter Herr Dr. Bürki 

Wir beziehen uns auf unser kürzliches Telefongespräch über das Vereina-
projekt. Wir haben uns gestattet, dem Verwaltungsrat der Rhätischen Bahn 
unsere Vorstellung über eine mögliche Art unserer Mitwirkung am Projekt 

- 3 f y f ä r M ^ t Z U t e i l e n ' E i n e K o p i e d i e s e s Schreibens liegt bei. Wir wären Ihnen natür-
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lieh sehr dankbar, wenn Sie unsere Bewerbung unterstützen könnten, 

r Ihre Bemühungen danken wir Ihnen herzlich und verbleiben 

mit freundlichen Grüssen 
BASLER & HOFMANN 
Ingenieure und Planer AG 

E. Hof mann 
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B A S L E R & H O F M A N N 
Ingenieure und Planer AG 

8029Zürich Forchstr.395 Tel.01 • 5511 22 Z ü r i c h , 2. März 1976 EH/um 

Herrn 
Dr. Gion Willi 
Präsident des Verwaltungsrates 
der Rhätischen Bahn 
Salisstrasse 11 

7000 Chur 

Vereinatunnel 

Sehr geehrter Herr Dr. Will i 

Mitte letzten Jahres haben wir - aufgrund von Presseberichten - bei der Di-
rektion der Rhätischen Bahn unser Interesse für die Mitarbeit am Vereina-
tunnelprojekt bekundet. Wir können uns vorstellen, dass das Projekt im Zu -
ge des Konjunkturbelebungsprogrammes an Aktualität gewinnt und möchten 
uns deshalb nochmals um die Mitarbeit bewerben. 

Neben einer erfahrenen Tunnelbaugruppe haben wir im Laufe der letzten Jah 
eine interdisziplinär zusammengesetzte Planungsabteilung aufgebaut, die 
der Lage ist, den Einfluss einer neuen Verkehrsbeziehung auf die Ent-

wicklung der betroffenen Regionen zu untersuchen und zu beurteilen. Wir ha-

re „in 
be ti den Eindruck, dass eine solche Beurteilung politisch notwendig ist. 

W i r sind uns auch bewusst, dass in der heutigen Rezession der Hauptanteil 
der anfallenden Aufgaben einheimischen Fachleuten übertragen werden muss 

Lr sehen deshalb unsere Rolle nicht als Hauptsachbearbeiter, sondern eher Wi 
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als Koordinatoren eines Projektierungsteams, das aus dem technischen Stab 

Rhätischen Bahn und geeigneten lokalen Büros bestehen könnte. Daneben 
hen unsere Spezialisten auf den Gebieten der Felsmechanik, der Trans-
t- und Regionalplanung (darunter auch Oekonomen und Juristen) als Bera-

ter zur Verfügung. 

-Es würde uns sehr freuen, wenn Ihnen unsere spezifischen Erfahrungen für 
"dies weitere Abklärung Ihres Projektes in der angedeuteten Weise behilflich 
"sein könnten. Für weitere Angaben und Referenzen halten wir uns gerne zur "Vi" •fügung. 

-zTK. an: 

Mit freundlichen Grüssen 
BASLER & HOFMANN 
Ingenieure und Planer AG 

- D i r . Rhät. Bahn 
. H e r r n Dr. Bürki, EAV 
-Herrn Dr. Strauss, 

Dir. SBB Kreis III 
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E. Hofmann 


